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;.Huffakt der  Feierlichkeiten am kommenden Wochenende - Vielgestell - 1g 
Programm mit Festakt, Französischem Abend und Schwimmwettkämpfen 

Enz- und Metter-Bote vom 16,9,9S' , Nr. .Z43 

Lud w i g s b u r g. Am kommenden Wochenende wird in der Barock-
' stadt ein Jubiläum ganz besonderer Art gefeiert: Das 25jährige Bestehen 
der Städtepartnerschaft zwischen Ludwigsburg und Montbéliard. Zu . 
diesem ungewöhnlichen Jubiläum _— es ist die älteste Partnerschaft zwi-
schen einer deutschen und französischen Stadt — wurde ein umfangreiches 
Veranstaltungsprogramm zusammengestellt, dessen Höhepunkt ein Fest-
akt im Ordenssaal des Ludwigsburger Schlosses. 

Bereits der kommende Freitag 
steht schon ganz im Zeichen des 
Jubiläums. Im Deutsch-Französi-
schen Institut (Asperger Straße 38) 
beginnt nämlich um 15 Uhr ein 
zweitägiges Kolloquium, bei dem 
das Thema „Möglichkeiten und 
Grenzen 	deutsch-französischer 
Städtepartnerschaften" 	erörtert 
wird. 

Sportlich geht es dann am Sams 
tag im Stadionbad (Berliner Platz 
1) zu, wo der Schwimmverein Lud-
wigsburg deutsch-französische 
Schwimmwettkämpfe ausrichtet. 
Etwa um 18 Uhr spielt dann auf 
dem Marktplatz 'der Spielmanns-
zug „Alte Kameraden", um die 
französische Delegation musika-
lisch zu empfangen. Die Begrü-
ßungsrede hält Oberbürgermeister 
Dr. Ulshöfer. 

Nach dem Abendbrot für die 
.Gäste aus der Partnerstadt im Re-
staurant „Marstallkeller" findet in 
der .Ludwigsburger Stadthalle ab 
21 Uhr ein „Soirée française" 
(Französrlscher Abend) mit Tanz  

statt, der von den Franzosen ge-
staltet wird. 

Am Sonntag um 10.30 Uhr wird 
die Delegation aus der Partner-
stadt im Rathaus empfangen. Im 
Sitzungssaal werden sich dann die 
Gäste in das Goldene Buch der 
Stadt eintragen. 

Mit Paul Hindemiths „Morgen-
musik" beginnt um 11.30 Uhr der 
Festakt im Ordenssaal des Lud-
wigsburger Schlosses. Dabei spre-
chen OB Dr. Ulshöfer, der, Bürger-
meister von Montbéliard, M. Boul-
loche, der Gesandte Jacques Mori-
zeit als Vertreter des französischen 
Botschafters und Staatssekretär 
Mahler. Nach den Ansprachen wird 
an M. Lang die Bürgermedaille 
verliehen, der sich als Beigeordne-
ter der Stadt Montbéliard seit den 
50er Jahren für diese Städtepart-
nerschaft eingesetzt hat. Die Mit-
glieder des Stadtorchesters Lud-
wigsburg beenden den Festakt mit 
der „Sonata in D" für Trompete 
und Streicher von Georg Phillipp 
Telemann. 

Im Ratskeller gibt es anschlie-
ßend ein festliches Mittagessen. 
Dabei unterhält ein Orchester des 
Harmonikaspielrings Ludwigsburg. 
Gegen 16 Uhr tritt die Delegation 
dann die Heimreise an. 


